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drei 3

Liebe Deutschlernerin, lieber Deutschlerner,

warum eigentlich ‚Delfin’? Weil wir Ihnen wünschen, so 
schwungvoll und voller Energie in die Welt der deutschen Sprache
einzutauchen wie ein Delfin ins Wasser! Delfine sind neugierig 
und lernen schnell, dabei zwanglos und mit Freude. Ebenso sollen
Sie stets Spaß am Deutschlernen haben. Wir möchten, dass Sie 
auf leichtem und direktem Weg ans Ziel kommen. Und dass Sie sich
beim Lernen wohl fühlen, denn so erzielen Sie den besten Erfolg.

Damit Sie sich von Anfang an leicht im Lehrwerk orientieren 
können, haben wir den Aufbau von ‚Delfin’ klar strukturiert. Jede
Lektion hat einen thematischen Schwerpunkt und besteht aus 
zehn Seiten, die in fünf Doppelseiten gegliedert sind:
Eintauchen Damit beginnt jede Lektion und macht Sie mit dem 
jeweiligen Thema und der Grammatik vertraut.
Lesen Hier finden Sie attraktive Lesetexte verschiedenster 
Textsorten. Dazu Übungen, die Ihnen beim Auffinden und Verstehen
der wichtigen Inhalte helfen. 
Hören In diesem Schritt begegnen Ihnen alltagsnahe Gesprächs-
situationen. Mit den begleitenden Übungen können Sie gezielt Ihr
Hörverstehen trainieren. 
➙ Kassetten/CDs Hörverstehen Teil 1 und Teil 2
Sprechen Anhand amüsanter Sprechübungen können Sie hier Ihre
Aussprache schulen. Außerdem bieten Ihnen modellhafte Dialoge
sprachliche Mittel, die Sie selbst in verschiedenen Situationen des
Alltags anwenden können. 
➙ CDs mit den Sprechübungen im Buch
Schreiben Durch Vorlagen gestützt können Sie hier das 
Schreiben unterschiedlicher Texte üben. Ab Lektion 4 finden Sie
zusätzlich jeweils ein kurzes Diktat, das den neu gelernten
Wortschatz aufgreift.

➙ Kassetten/CDs Hörverstehen Teil 1 und Teil 2
Tauchen Sie mit ‚Delfin’ gleich ein in die Welt Ihrer neuen

Fremdsprache. Schon bald wird sie Ihnen nicht mehr
fremd sein. Wir wünschen Ihnen viel Spaß und viel 

Erfolg beim Deutschlernen mit ‚Delfin’!

Ihre Autoren und Ihr Max-Hueber-Verlag 

www.hueber.de/delfin/
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4 vier

Lektion Eintauchen Lesen Hören Sprechen  Schreiben 

1
Menschen
und Reisen

S. 8 

Am Hauptbahnhof Beobachtungen 
aus einem Bahn-
hofscafé
Beschreibung
Liebe Sara
Liebesbrief 

Auf dem Bahnhof
Im Zug
Gespräche 

Alphabet
Zahlen bis 100
Diphthonge
Umlaute
Satzakzent  
Nolte, guten Tag
Telefongespräche

Eine Europa-Reise
Postkarten

2
Leute, Leute

S. 18 

Auf dem Camping-
platz 

Rekorde, Rekorde
4 Porträts 

Zahlen bis 1000
Im Supermarkt
Im Kaufhaus
Radioquiz
Gespräche
Telefongespräche 

Zischlaute
Betonung und
Wortstellung 
Freut mich
Jemanden vor-
stellen    

Angaben zur 
Person: Formulare
Animateur ge-
sucht!
Kurzbewerbung

3
Wohnen und
Leben

S. 28 

Alltagsgegenstände Ein Krokodil und
kein Telefon
Reportage 

Zimmersuche
Möbelkauf
Gespräche

Nomen mit Umlaut
im Plural
Wörter mit „st“ und
„sp“ 
Wie findest du ... ?
Einkaufsgespräche

Kannst du die
Brille schicken?
Faxanfragen von
unterwegs  

4
Wer will, der
kann

S. 38 

Möglichkeiten,
Erlaubnisse und
Verbote 

Ich möchte nichts
mehr sollen 
müssen
Gedicht  

Entscheidungs-
situationen
Gespräche
Telefongespräche 

Wortbetonungen
Wörter mit „ch“
Verben mit Vokal-
wechsel 
Wollen wir zusam-
men ...?
Verabredungen

Diktat

Private und beruf-
liche Mitteilungen
Notizen 

Grammatik: Definitartikel · Indefinitartikel · Possessivartikel · Negativartikel · Nomen im Singular und Plural ·
Personalpronomen · schwache Verben · Verb sein · Aussagesatz · Wortfrage · Satzfrage  

Grammatik: Personalpronomen (Plural) · Possessivartikel (Plural) · Konjugation: haben, können, möchten ·
Satzklammer bei Modalverben · Angabe im Vorfeld  

Grammatik: Akkusativ: Artikel, Personalpronomen, Definitpronomen, Indefinitpronomen · transitive Verben ·
Akkusativergänzung im Vorfeld · Negation 

Grammatik: Modalverben · trennbare Verben · starke Verben · Satzklammer und Vorfeldbesetzung bei Modal-
verben und trennbaren Verben 

5
Orientierung
und Wege

S. 48 

Eine Kleinstadt
Position und 
Bewegung 

Notarztwagen:
Lebensretter im
Dienst
Reportage 

Alltagssituationen:
Dinge suchen und
wegräumen
Taxifahrt
Gespräche 

Vokale in Verb-
formen
Artikel mit „m“ oder
„n“ 
Wie komme ich zu
...?
Frage nach dem
Weg 

Diktat

Einladungsbrief
Wegbeschreibung 

Grammatik: Situativ-, Direktiv- und Herkunftsergänzung · Präpositionen mit Dativ · Präpositionen mit Akkusativ ·
Wechselpräpositionen · Nomen im Dativ · Positionsverben · Uhrzeit · Ordinalzahlen  
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fünf 5

Lektion Eintauchen Lesen Hören Sprechen  Schreiben

6
Alltag

S. 58 

Tätigkeiten bei 
der Arbeit und in
der Freizeit  

Wer soll denn die
Kühe melken?
Serienreportage 

Uhrzeiten
Situationen am
Morgen
Gespräche
Telefongespräche 

Lange und kurze
Vokale in Partizipien
Satzakzent bei
Perfekt-Sätzen 
Hast du schon ...?
Unterhaltung über
Haushaltstätig-
keiten 

Diktat

Zwei Träume
Erzählen von 
Träumen 

Grammatik: Perfekt schwacher und starker Verben · Perfekt mit sein · Partizipformen · Präteritum von haben
und sein · Zeitangaben · genaue Uhrzeiten  

7
Feste und 
Feiern

S. 68 

Anlässe und Ge-
schenke 

Liebe Farida
Persönlicher Brief
zu Weihnachten 

Datumsangaben
Gebräuche und
Gewohnheiten
Weihnachten und
Silvester
Gespräche
Interviews 

Monatsnamen
Datumsangaben
Wörter mit „r“
Darf ich Sie ...
einladen?
Einladungsge-
spräche

Diktat

Glückwünsche
Grußkarten

Grammatik: Verben mit Dativergänzung · Verben mit Dativ- und Akkusativergänzung · Personalpronomen im
Akkusativ und Dativ · Präpositionen und Zeitangaben · Datum  

8
Essen und
Trinken

S. 78 

An der Kasse im
Supermarkt

Am Büfett 

Wenn Maria
kommt ...
Erzählung

Frühstück
Einladung
Restaurant
Interviews
Gespräche 

„-ig“ oder „-ich“
Betonung bei 
Nominalkomposita
Fragen und Impe-
rativ 
Haben Sie
gewählt?
Bestellung im Gast-
haus

Diktat

Bauernfrühstück
Rezept

Grammatik: Haupt- und Nebensatz · Nebensatz mit weil und wenn · Imperativ · Nominalkomposita · Mengen-
angaben · Komparativ und Superlativ  

9
Umzug und
Einrichtung

S. 88 

Tätigkeiten in Haus
und Haushalt  

Mia
Kurzgeschichte 

Bilder, Tapeten und
Möbel
Gespräche
Interviews 

Kurze und lange
Vokale 
Oh, deine Woh-
nung ist ja ...
Führung durch die
Wohnung  

Diktat

Haustausch im
Urlaub
Beschreibung und
Checkliste

Grammatik: Nebensatz mit dass und damit · Infinitivsätze · unregelmäßiger Komparativ · Maßangaben · Artikel-
wort jeder · generalisierende Indefinitpronomen  

10
Mode und 
Geschmack

S. 98 

Farben und farbige
Gegenstände

Im Schlaraffenland 

Über Geschmack
kann man nicht
streiten
Glosse 

Beschreibungen:
Personen und 
Kleidung
Gespräche 

Unterscheidung der
Adjektivendungen 
Schau mal, die
Frau da drüben.
Beschreibung von
Personen 

Diktat

Bildbeschreibun-
gen
Persönlicher Brief  

Grammatik: attributives Adjektiv im Nominativ, Akkusativ und Dativ · Präpositionalpronomen · Modalverben im
Präteritum · Frageartikel welcher, was für ein · Demonstrativartikel dieser
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6 sechs

11
Schule und
Karriere

S. 108 

Tätigkeiten und
Vorgänge 

Klassentreffen
Bericht über 
Lebensläufe 

Schulsystem
Schulabschluss
Berufspraxis
Diskussion
Interview
Bericht 

Wörter mit „-ng“
und „-nk“
Genitivendungen
Arbeitest du jetzt
hier?
Gespräch über den
Arbeitsplatz  

Diktat

Lebensläufe: 
tabellarisch und
ausführlich   

Grammatik: Reflexive Verben mit Akkusativ und Dativ · Verben mit Präpositionalergänzung · präpositionale
Fragewörter und Pronomen · Nomen im Genitiv · attributives Adjektiv im Genitiv · durative Zeitangaben · nicht-
lokale Verwendung von Präpositionen  

12
Nachrichten
und Berichte

S. 118 

Schlagzeilen
Zeitungsartikel 

Ein glücklicher
Pechvogel
Magazinartikel 

Gewöhnliche und
ungewöhnliche
Vorkommnisse
Rundfunk-
nachrichten
Gerichtsverhand-
lung 

Präteritumformen
Wie war der Film?
Erzählen von 
Filmhandlungen

Diktat

Schlagzeilen
Ein Schwein hatte
Glück
Erzählung

Grammatik: Präteritum: schwache, starke Verben und Modalverben · Nebensätze mit als, während, wenn,
obwohl · Präpositionen mit Genitiv · präpositionale Angaben im Vorfeld  

13
Länder und
Leute

S. 128 

Reisefotos Es muss ja nicht
immer Neu-
schwanstein sein
...
Illustriertenartikel 

Wetter
Telefonate aus dem
Urlaub
Fernsehquiz
Wetterbericht
Persönliche 
Berichte
Quiz 

Satzphonetik im
Satzgefüge
Unterscheidung der
Relativpronomen
Wohin sollen wir
bloß fahren?
Gespräch über
Urlaubsgestaltung   

Diktat

Viele Grüße aus
Konstanz
Persönlicher Brief:
Bericht über Se-
henswürdigkeiten

Grammatik: Relativpronomen · Relativsätze · Konstruktionen mit es · Pronomen mit irgend-

14
Wünsche und
Wirklichkeit

S. 138 

Menschen und ihre
Wünsche in ver-
schiedenen Situa-
tionen 

Was wäre, 
wenn der Mensch
nicht mehr 
altern würde?
Stellungnahme:
Pro und Contra 

Höfliche Bitten
Wünsche
Ratschläge
Persönliche 
Berichte 
Gespräche
Ratgebersendung

Kettensätze mit
„wenn“
Konjunktive starker
Verben 
Wem könnte er
nur gehören?
Gespräch über
Möglichkeiten  

Diktat

Ein fantastisches
Angebot
Persönlicher Brief
mit Ratschlägen 

Grammatik: Konjunktiv II von schwachen und einigen starken Verben · Konjunktiv II von Modalverben, haben
und sein · Konditionalsätze · attributives Adjektiv im Komparativ und Superlativ · Nomen: besondere Formen im
Maskulinum  

15
Sport und 
Gesundheit

S. 148 

Fragen auf einer
Sportveranstaltung 

Schlank, fit und
schön
Erfahrungsbericht 

Gesundheits-
bewusstsein
Krankheit
Arztbesuch
Fußballspiel
Interviews
Beratungsge-
spräche
Sportreportage 

Unterscheidung
von Reibelauten
Intonation bei
direkter und indi-
rekter Frage 
Sie fragt, ob wir
mitkommen wol-
len
Gespräch über die
Planung eines
Ausfluges    

Diktat

Unfälle in der
Freizeit
Unfallanzeigen

Grammatik: Indirekte Fragesätze mit ob bzw. Fragewort · Verben mit Verbativergänzung im Präsens und 
Perfekt · Modalverben im Perfekt · Infinitiv als Nomen  

Lektion Eintauchen Lesen Hören Sprechen  Schreiben
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sieben 7

16
Berufswelt
und Ideen

S. 158 

Vorgänge und 
Erfordernisse 
in einem großen
Gebäude 

Erfolgsgeschichten
Zeitungsbericht 

Psychologische
Beratung
Wirtschaftsnach-
richten
Streik
Interview
Kurznachrichten
Life-Reportage 

Auslautverhärtung
Betonung bei
trennbaren Verben
Intonation beim
Passiv 
Endlich
Feierabend!
Gespräch über
Erledigtes und
Unerledigtes 

Diktat

Die Eibrot-Fabrik
Vorgangsbeschrei-
bung

Grammatik: Passiv: Präsens, Präteritum und Perfekt · Passiv mit Modalverb · Agensangaben · subjektloses 
Passiv · Vorgangs- und Zustandspassiv · Adjektive mit unregelmäßigen Formen · Verben mit trennbarem oder
untrennbarem Verbzusatz  

17
Humor und
Alltag

S. 168 

Cartoons und Witze Große Meister –
kleine Schwächen
Anekdoten über
Musiker  

Partywitze
Aprilscherz
Sketsche
Gespielte und reale
Gespräche 

Nasallaute
Zungenbrecher
(Konsonanten-
häufung)
Stellen Sie sich
vor, was mir pas-
siert ist!
Gespräch über
überraschende
Erlebnisse

Diktat

Redensarten
Erlebnisbericht und
Kommentar

Grammatik: Plusquamperfekt · Nebensätze mit temporalen Junktoren · zweigliedrige Junktoren · Wortstellung
bei Pronomenhäufung  

18
Politik, Ge-
schichte und
Zukunft

S. 178

Fragen eines Politi-
kers
Gedankenspiele
über geschichtliche
Ereignisse 

Menschen, so alt
wie die Bundesre-
publik Deutsch-
land
Zeitungsinterview 

Wahlkampf
Wahlergebnisse
Politische Nachrich-
ten
Meinungen zu
Politik
Rede
Fernsehdiskussion
Fernsehnachrichten
Interviews 

Aussprache des „h“
Konsonantenhäu-
fung        
Weißt du, was aus
Klaus geworden
ist?
Gespräch über
Bekannte   

Diktat

Wie stellen Sie
sich die Zukunft
vor?
Leserbriefe

Grammatik: Futur · Konjunktiv der Vergangenheit · haben, sein, brauchen + zu

19
Kultur und
Freizeit

S. 188 

Szene aus einem
Theaterstück 

Kultur der Super-
lative
Magazinbeitrag 

Kulturelle Gewohn-
heiten
Kinobesuch
Theaterprobe
Kunstausstellung
Interviews
Gespräche 

Intonation in Aus-
sage und Frage
Partizipialphrasen 
Du warst doch
gestern im Thea-
ter.
Gespräch über
einen Theaterbe-
such  

Diktat

Der Besuch der
alten Dame
Inhaltsangabe

Grammatik: Partizip I und II adverbial und attributiv · erweiterte Partizipialphrasen · Modalverben zur Gradu-
ierung von Wahrnehmung, Vermutung und Beurteilung  

20
Sprachen und
Begegnungen

S. 198 

Leicht verwechsel-
bare Wörter

Sprachliche Wen-
dungen in Alltags-
situationen 

Deutsch, Delfine
und Delila
Erlebniserzählung  

Erfahrungen zum
Thema Fremdspra-
chen
Interviews
Gespräche
Erlebnisberichte 

Aussprache leicht
verwechselbarer
Wörter
Sprachspiele mit
dem Wort „Delfin“
Sprechen Sie viel-
leicht Deutsch?
Gespräch über das
Deutschlernen

Auftauchen 

Deutsch, Delfine
und Dennis
Erlebnisbericht als
persönlicher Brief 

Grammatik: Konjunktiv I im Präsens und im Perfekt · indirekte Rede · Bedeutungsunterschiede bei trennbaren
Verben durch Wechsel des Verbzusatzes · Nominalkomposita    

Grammatik-Übersicht: S. 208
Alphabetische Wortliste: S. 232
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